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Antrag der SPD- Fraktion zur Verpflegung in Ganztagsschulen ~\ 

Sehr geehrter Herr Schlimmer, 

im Namen der SPD- Stadtratsfraktion bitte ich Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung 
der nächsten Stadtratssitzung am 2.Juni.2009 zu setzen und zur Abstimmung zu stellen: 

Die Stadt landau als Schulträger nimmt am "Nationalen Aktionsplan zur Prävention von 
Fehlernährung, Bewegungsmangel, Übergewicht und damit zusammenhängenden 
Krankheiten" - IN FORM =Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung teil. 

Begründung: 
Aufgrund der geänderten gesellschaftlichen Rahmenbedingungen ist die Zahl der 
Ganztagsschulen auch in unserer Stadt in den letzten Jahren stark gestiegen. Neben 
organisatorischen und pädagogischen Fragen rückt die Verpflegung im Sinne der 
Gesundheits- und leistungsförderung stärker in den Vordergrund. Im Rahmen einer 
ganzheitlichen Schulbildung wird ein hochwertiges Verpflegungsangebot ein Kriterium für 
Schulqualität. 
Der Ort Schule bietet gute Möglichkeiten, Ernährungsbildung nachhaltig zu verankern. 

Gute Schulverpflegung ist ein wichtiger Baustein für die leistungs- und 
Konzentrationsfähigkeit von Schülerinnen und Schülern, zudem bietet sie die Chance ein 
gesundes Essverhalten frühzeitig einzuüben. Durch den Aktionsplan erfolgt eine frühe 
Aufklärung über Ernährung und Gesundheit. 
Es werden Strukturen zur Erleichterung eines gesunden lebensstils geschaffen. 
Die Vernetzung von Akteuren und Maßnahmen zur Erweiterung und Verbesserung des 
Angebotes im genannten Bereich kann dadurch besser erreicht werden. Das Projekt wird mit 
Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung, landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(BMElV) und des landes Rheinland-Pfalz für die Dauer von 5 Jahren gefördert. Die 
landesweite Beratung wird durch die Ernährungsberaterinnen gewährleistet. 

Mit freundlichen Grüßen, im Namen der SPD- Fraktion 
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